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LV SVVorgang: Nucleophile Addition von Natriumhydrogensulfit
Beschreibung: Reagenzglasversuch: Zu einer Portion Aceton gibt man gut das doppelte Volumen
Natriumhydrogensulfit-Lösung. Man mischt durch intensives Schütteln.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt durch Entzündung / Brand

Beteiligte Gefahrstoffe:

Aceton [Gefahr] GHS02 GHS07

EUH066: Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. H225: Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. H319:

Verursacht schwere Augenreizung. H336: Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Natriumhydrogensulfit-Lösung (wässrig, w=39%) [Achtung] GHS07

H319: Verursacht schwere Augenreizung.

GHS02 GHS07

andere Stoffe:
Na-Salz der 2Hydroxy-2-propan-sulfonsäure

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: risikoarmer Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille Brandschutz-
maßnahmen

Schutz-
handschuhe
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